
Zu diesem Heft

Der 1mM Januar 2073 1ın Rom verstorbene Theologe Rudolf Pesch stellte 1n
„ Paulus der Exeget Jesu” Sanz bewusst Jesus und Paulus dorthin, S1e
hingehören: in das Judentum. Damıt hat Pesch die grofße Grundlinie der
christlich-jüdischen Begegnung vorgezeichnet: „die ‚Scheidelinie’, die Jesus
VO Paulus, das Judentum VO Christentum rennen soll“, überwinden.
Mıt Paulus, dem Hebräer Vo  s Hebräern, efasst sıch auch das besondere
Buch VO Markus Tiwald, vorgestellt VO  z Alwin Renker.
Am Ustersonntag O10 Jag VO Pesach ist. langjähriger Kon-
sultor Erich Zenger unerwartie verstorben. Daniziel Krochmalnik wıdmet
seiınem Andenken elıne Betrachtung Psalm 149 „Das End des
Psalters“. Erich Zenger W ar überzeugt, A4Ss die Kırchen „ Un ıhrer selbst
willen ZU christlich-jüdischen Dialog verpflichtet sind“, und War VOT al-
lem „WESCH Jjenes Teıls UHSCIETF Bıbel, den WIr Christen VO den Juden als
unlseren äalteren Schwestern und Brüdern übernommen haben“ (Dıe Bıbel
Israels Grundlage des christlich-jüdischen Dialogs).
Die Schweizer Bischofskonferenz hat, W1€e bereits viele europäische Länder,
einen Dizes judaicus eingeführt, die jüdischen urzeln des christ-
lıchen Glaubens eriınnern und die besondere Verbundenheit mMI1t dem Ju-
dentum bewusst machen. Vıtus Huonder, Bischof VO Chur, veröffent-
liıchte ein Wort ZUu Dies judaicus“, die Jüdisch/Römisch-katholische
Gesprächskommission der Schweiz JRGK) vertasste das Grundsatzpabpıier.
Bundespräsident Christian Waulff wandte sıch 1in selner ede anlässlich des

Jahrestags der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz gezielt
die Jugendlichen als Bewahrer des Zeugnisses Überlebender un: als JTraäser
der Erinnerung Jene Jugendlıchen, die schon > Mıt der (Selektions-)
KRambpe CC standen.
Dıie Geschichte® dıe s schafften, unterzutauchen, wW1e€e Kurt Schilde 1mM
Beıtrag „Jüdische Jugendliche ım Untergrund“ zeıgt, 1St Teil des Wıder-
stands, der bislang 11UT wen12 Beachtung gefunden hat Wıderstand durch
aktıve Hılfe für untergetauchte Juden Warum ber diese Hılftsmafßnahmen
oft 1Ur wen1g ekannt ISt, belegt die Studıe VO  = Günther Saltin, „Alfred
Delp: Hılfe für verfolgte Juden“ Saltın bringt auch Licht In das VO

Gertrud Luckner aufgebaute Netzwerk ZUr Rettung VO Juden
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